
Gemeinsam für 
Menschenrechte! 
Diskussion zu den Erwartungen 
an die Menschenrechtspolitik der neu 
zu wählenden Bundesregierung

Veranstaltungsort:
Festsaal der Berliner Stadtmission
Lehrter Straße 68
S-Bahn oder Straßenbahn M10 
Bus TXL oder 142, Haltestelle Hauptbahnhof

Um Anmeldung bis 5. 5. 2017 wird gebeten an: 
veranstaltung@forum-menschenrechte.de



Seit mehr als 20 Jahren tritt das FORUM MENSCHEN-
RECHTE mit seinen 50 Mitgliedsorganisationen für 
die Durchsetzung von Menschenrechten weltweit, in 
bestimmten Weltregionen und in Deutschland ein.

Auch ein Jahr vor dem 70. Geburtstag der Allge-
meinen Erklärung der Menschenrechte werden die 
Universalität und Unteilbarkeit der Menschenrechte 
noch und immer wieder in Frage gestellt und 
Menschenrechte verletzt. Mit großer Sorge beob-
achten wir beispielsweise die Einschränkung von 
Handlungsspielräumen von Nicht-Regierungs-
Organisationen weltweit. Rechte von Flüchtlingen 
werden auch bei uns massiv eingeschränkt, und 
durch populistische Stimmen wird Diskriminierung, 
Hass und Gewalt geschürt.

Vor diesem Hintergrund lädt das FORUM 
MENSCHENRECHTE zu einer Diskussion im Vorfeld 
der Bundestagswahl im September 2017 ein. 
Forderungen und Erwartungen an die deutsche 
Menschenrechtspolitik möchten wir mit den 
menschenrechtspolitischen Sprechern und 
Sprecherinnen der im Bundestag vertretenen 
Parteien diskutieren.

Die Veranstaltung findet am 15. Mai 2017 von  
18.00 Uhr bis 21.00 Uhr in den Räumen der Berliner 
Stadtmission statt. Im Anschluss an die Diskussion  
sind Sie herzlich zu einem kleinen Imbiss 
eingeladen.

Programm
18.00	 Begrüßung: Dr. Daniel Legutke (Deutsche 

Kommission Justitia Et Pax), Koordinationskreis 
FORUM MENSCHENRECHTE

18.15	 Das FORUM MENSCHENRECHTE, vertreten  
durch Markus N. Beeko (Generalsekretär 
Amnesty International – Mitgliedsorganisa- 
tion im FORUM MENSCHENRECHTE) und  
Dr.  Julia Duchrow (Brot für die Welt),  
Koordinationskreis FORUM MENSCHENRECHTE,  
befragt die menschenrechtspolitischen  
Sprecher und Sprecherinnen der im Bundes- 
tag vertretenen Parteien

Michael Brand (CDU/CSU),
Annette Groth (Die Linke),
Tom Koenigs (Bündnis 90/die Grünen),
Frank Schwabe (SPD),

zu ihren Positionen und Plänen zu aus
gewählten menschenrechtspolitischen  
Anliegen für die neu zu wählende Bundes
regierung.

Moderation: Dr. Jochen Motte (Vereinte 
Evangelische Mission), Koordinationskreis 
FORUM MENSCHENRECHTE

20.00	 Empfang

21.00	 Ende der Veranstaltung


